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80 der heiligen tohter du nu pist

Und ir ewich gesellin.
nu soll du für die prüder din,

Die du hie hast gelazzen, piten
alle zeit mit guten siten,

83. Den sick erstriten und daz wir

noch in die freude chomen zu dir,

Daz wir mit aller heiligen schar

an lobe gotes nemen war.“

Die prüder zu lieflen,
90 zesarnmen si sieh rieffen,

Daz si sich gemeinleich entsamt

peide ir reht und ir ampt.
Begiengen an dem leichnamen;

si lobten alle gotes namen,
93 Do si vernamen daz wunder,

nu was ein prüder drunder,

Der newer ein äuge hei.

(d) der giench zu nach seinem gepet,
Den toten er weinende chusle,

1 00 des in vil sere luste

Durch di grozzen heilicheit

da weiset gotes milticlieit,
Wie genaem im was die cheuscheit,

die an den leip was geleit,

i 03 Der prüder het in der stunt

zwei äugen lieht und gesunt.

Do hup sich von in allen

in gotes lobe ein schallen
Si lohten den suzzen Christ,

1 10 der aller tugende herre ist,
Der an mannen und an weihen,

an seien und an leiben,

Seiner tugende so vil begat,

daz er des pilleich ere hat.

113 Die prüder waren also fro,
furwart von der zeit also

Pezzerten si sich sere.


